
Aber arl yeder Herr soll bedacht sern/khainen ledigen kriecht siittee
i-hain Gressten noch annder Weingart arbait in bestanndtoderge-
dina auchkhaiir Werngart oder ander gründt erblich zünerlaffen,
allam Er sage zue/stchnach gelegenhart der zeit / vnd sücnembllch

innerhalb zwa ^en ^ aren ) rn Eanndt heüHieh nider zeietzen«.

DandasanndgtettderVdgtknechtVttd Schermleüt/soll hmfuro
allenthalben in Vnftrn Niderösterreichischen Lannden / bey menigs
dich Hohen vnd nidem Stanndts ganntz abftrn.

Aon Schotten v>iid Satko^ern.
^dieweil wir auch bericht lein/der besthwarung vnd geprechen iss

sonderlich die Srett vn M Zrckht in vnnsern Nlderösterreichischen
Lannden bishrer mitden Schotten/Sastoyern/vnnd dergleichen
auslendigen Ammern getragen haben . Demnach aus bewegliche
vrsachen / Gebietten vnnd wellen wir/das hinfür khainer derselben
Schotten/vnd Sapkoyer/zwischen dei» Jarmärckhten j in vnsern
Lannden fayl haben soll/Er sey dann in vnnsern Lannden in ainec
Gtat oder Marckht angeseffen/hab auch Burgerrecht/vn von s0l-
her Statt oder Marckht am genuegsam vrkhundt vn glaubbries/
darjnn Sy bekennen das Er jr Mitbürger sty/Alssdan mag Er an
den orten/wie anndere Ammer > m Lanndt / sein Amm ausstahen /
vn favl haben/doch mt hawsiern/welhes auch allen Burgern rer-

pstren sein soll Wellicher Schott oder Saphoyer aber nicht an,

gesrjsen wär/vn sollich briesswieyetz gemellt ist nit het/der soll nicht
m vnnsern Lannden ausstahen/noch fayl haben/dann allain aus de

Jarmärckhten vnnd Airchtageir/rnnd sonnst in khainen weeg . ^
Vnd vmbdefwillen sollen dieBurgerin Stetten vnd Marckhte/
aller Ahauffmans waar vnd gattungen / allzeit nach gelegehaitv
leüffzimbliche pfettwerdr/in recht fayllem kauff rn gnttem werdt

geben , wellicher Schott oder Gaphoyerauch nach eroffnung
diser vnnserpollicey ordnunglin ainem halben Jar betretten vnnv
befunde wurde/das Er derselben vnnser Ordnung zewider gcha-
delt/dersolldasLanndtzämumen/oderaberBurgerzüwcrde ge-
wise -i werden . Aber wellicher nach anssgang des halbe Jarsver
gemellten publicierung/alsainVbertrettersollicher Ordnung be¬
funden wmde/dem soll erstlich durch die V brigkhaitten der Zehent
rayl/Zumandern mal der halbtayl/vn zum dritten mal sein waar/
«Hab/vnd Ammb/gar miteinandergenomen werden/Doch hrerjn



ausgeflossen/wo wir mitvnftrer Hofhaltung M / vasoligedach,
re» Schotten,Gaphoyeru / vnnd dergleichen PersonenIr Lräm
aufzujchlagenzuegelassen sein.

Non Gulden Thuech vnnd
Seydenwaaren.

Dann von wegen der Gulden vnd Silberen Tvech/avch Ga-
mat/Damaschk/Atlas/vnd anderer Geydenerwaar/so in welschLanden vnd andern ortten gemacht/die ander güetvngleich /Aber
dannocht erwan die schlechte»,eiebenden guetten/durchdie Laufs,lewtvnd Sophoyerinvnnsern Landen/in Jarmarckhren,vnd da
zwischen in Gtttten/vndaufdemLannd hingeben vnd verkaufst
werden/dar,n der gemain man vnwissend mörckhlich vbernomen
auchdardurchaingrossgelltaus vnnsern Lannden verfüertwür,der . Dara rfgepietten vnnd wellen wir/das Hinfuran khainGulden noch Silberen Tuech/Gamatnoch Geyden stuckh oder
waar/Esfeydan von dem ort/da solhs gemacht istglaublich da¬
mit es erkennt werden müg ver ; aichnet,in vnnsere Lanndt gefüert
noch verkhausst werde,bey derstrasshernach gemelt , Vnnd sollendarüberin yegclichemLanndt in Stetten vnd in Marckhten/mit
wissen,RathvndwillenderOberkhait/anvnnser stak verstendig
Beschawer geordnet werden,die stettigclich aufdenn Jar vnnd
wschenm .irckhten auch dazwischen aufsehe» / vnnd darob sein,
damit am » yede Güldene , Silberine , oder Geydene waar ge,
sündert/vnnd nach frergüet,, » zimblichem khauff gegeben vnd
gehallten werden.

Gleicheeweis so soll auch der Arras/Satin/vnd dergleichen waar
auch parchaiit vnd Leinbat mitder Srctt Siglen vnnd zaichen,
vondannenainyedeskhombt/gezaickent/gerechranguetcrlenng,
vnd brayt/in die Landt gefriert, geschawet ,vnd verkauftr werden.
Wer aber nach pnbltcierungdiser vnsererpollicey Ordnung/vbee
ain halb Iar befunden vnd betretten wurde der follichrr vnnsev
Ordnung zewider gehandelt,dem soll erstlichderzehenr rayl seiner
waarvndLräm/Vndwo Erzum andern mal verprüchlich be,
funden/der halb tayl ,Vnnd zum dritten jme fern waar , Hab , vnd
Gnet miteinander,souil der berretten/genomen , Vnd solliche straf,
fen 1 nmaflen wie Hieobe» der Llarder halben bestimpt / eingezogen
vnd verwennr werden.
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